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Fit für ein selbstbestimmtes Leben in der digitalisierten Welt  
Digitalisierung erreicht durch vernetzte, mobile Endgeräte, das αInternet der Dingeά (vernetzte Ma-

schinen) und das Heranrücken der Technik an unseren Körper (Selftracking, Wearables) eine neue 

Qualität. Die Omnipräsenz digitalisierter Angebote in Unterhaltung, Kommunikation, Arbeitswelt, 

Kommerz bis hin zu Kultur und Bildung erzeugt umfassend digitalisierte Lebensrealitäten. Das stellt 

die Kinder- und Jugendmedienarbeit vor neue Herausforderungen. 

Nach wie vor ist es unser Ziel, junge Menschen dabei zu unterstützen, die vielfältigen Möglichkeiten, 

die Medien für den Weltzugang, den Selbstausdruck und die Teilhabe an Gesellschaft bieten, mög-

lichst souverän für sich zu erschließen. Dieser hohe Anspruch bezieht sich auf den gekonnten Um-

gang mit digitaler Medientechnik, das Verstehen und Gestalten von Medienerzeugnissen, ihren fai-

ren Einsatz und ς was immer wichtiger wird ς ein Verständnis für die gesellschaftliche Dimension der 

Digitalisierung, also die Fragen von Freiheit und Autonomie angesichts umfassender Vernetzung. Das 

Zahlreiche Diskussionen mit unseren Partnern, bei Tagungen, Foren und in der Praxis zeigten 2014 

dass, Jugendmedienschutz, der auf das individuell richtige, sichere und souveräne Anwenden von 

Medien zielt, muss um eine politische Perspektive auf die digitalisierte Gesellschaft ergänzt werden 

sollte. 

Im Jahr 2014 stand die Weiterentwicklung unserer Methoden angesichts dieser Entwicklung im Zent-

rum unserer Arbeit. Neben den kreativen Angeboten in den unterschiedlichen Mediensparten, Foto, 

Video, Radio, Film und Web haben wir rund um die Digitalisierung neue Themen und Arbeitsweisen 

entwickelt: so wurde rund um die Thematik αBig Dataά eine Recherche und Handreichung erstellt mit 

vielen grundlegenden Informationen und Anregungen, wie es gelingen kann, diese komplexen Zu-

sammenhänge an Kinder und Jugendliche zu vermitteln. Unter dem Motto αKunst & Kabelά haben wir 

die Verbindung von analoger Dingwelt und digitaler Technik untersucht und auf Chancen für den 

kreativen Zugang für Kinder und Jugendliche hin getestet. 3D-Druck und 3D-Scan gehören ebenso 

dazu wie Programmieren oder die Umnutzung digitaler Technik in Upcyclingverfahren. 

In der medienpädagogischen Arbeit im jfc Medienzentrum e.V. unterstützen wir Kinder und Jugendli-

che dabei, Medien aktiv und möglichst autonom zu nutzen. Dabei wenden wir uns in einigen Angebo-

ten direkt an Kinder und Jugendliche, zumeist jedoch unterstützen wir Erziehende, v.a. Fachkräfte 

der Jugendarbeit und des Ganztags, Eltern und Lehrer_innen darin, qualitätsvolle Medienangebote 

umzusetzen. Das jfc Medienzentrum konnte 2014 als medienpädagogische Fachstelle zahlreiche Ak-

tionen, neue Arbeitsformen und Themen initiieren und begleiten, die wir in diesem Bericht vorstel-

len. 

Danke! 

Unsere Arbeit wäre ohne ihre Unterstützer_innen und Partner_innen in Jugendarbeit, Kultur und 

Schule nicht denkbar. Darum möchte ich allen Kooperationspartnern, den Fachleuten in Ministerien 

und der Stadt Köln, aber auch den Stiftungen und Sponsoren, die uns unterstützt haben, sehr herzlich 

danken. Dies gilt auch den Mitgliedern des Vereins jfc Medienzentrum e.V., die durch ihr Engage-

ment, z.B. in der Verantwortung im Vorstand, unsere Arbeit ermöglichen. 

Unser Team wird ergänzt durch einen Kreis von qualifizierten und sehr engagierten freien Mitarbei-

ter_innen, denen ich für ihr großes Engagement ebenfalls herzlich danken möchte.  
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Ein besonderer Dank geht an die Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die im jfc Medienzentrum 

aktiv waren, sei es als Teilnehmende eines Freiwilligendienstes, im Rahmen eines Praktikums, als 

Peer Coaches oder durch ihr ehrenamtliches Engagement. Sie tragen dazu bei, dass unsere Angebote 

immer nah an den Interessen und Ausdrucksformen von Jugendlichen bleiben.  

Nicht zuletzt möchte ich mich bei den Kindern und Jugendlichen bedanken, die unsere Angebote mit 

Leben erfüllen und letztlich diejenigen sind, die neue Ideen und Herausforderungen ins jfc Medien-

zentrum tragen! Sie sorgen dafür, dass unsere Fortbildungs- und Vernetzungsangebote immer wie-

der den Praxistest bestehen, der sie so attraktiv für die Jugendarbeit macht.  

Köln, im Mai 2015  

Gerda Sieben, Leiterin 
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jfc Medienzentrum 2014 im Überblick  
Kinder und Jugendliche zu unterstützen, digitalisierte Medien für ein selbstbestimmtes Lebens zu 

nutzen, ihre Meinungen auszudrücken, eigene Ideen umzusetzen und hinter die Oberflächen zu 

schauen, war das übergreifende Ziel unserer Arbeit im Jahr 2014. Es wurde in unterschiedlicher Wei-

se in allen Fachbereichen umgesetzt.  

1. Fachbereich Filmbildung  

Das Jahresthema schlug sich beim 25. Kinderfilmfestival im Schwerpunktthema αGemeinsam sind wir 

starkά nieder. Durch eine spezielle Filmreihe und ein breites Rahmenprogramm erreichte das Thema 

gemeinsam mit Kinos, Bürgerhäusern und weiteren Partnern in mehr als 150 Veranstaltungen über 

7000 junge Zuschauerinnen. Das Kinderfilmfestival CINEPÄNZ ist nach wie vor ein Highlight unserer 

Medienarbeit mit und für Kinder und jüngere Jugendliche. Hochwertige deutsche und internationale 

Kinderfilme werden hier gezeigt, vielfach in Erstaufführung, mit eingesprochenen Übersetzungen, oft 

unterstützt durch Gebärdendolmetscher, Audiodeskription oder Untertitelung. Kinder sind bei der 

Programmgestaltung, als Kritiker, als Jurymitglieder und in vielen Spiel- und Mitmachaktionen aktiv 

beteiligt. Das 25-jährige Jubiläum des Festivals wurde durch eine besondere Filmreihe mit den besten 

Filmen der letzten 25 Jahre gefeiert.  

Über die Netzwerke αKinderfilmfeste NRWά und αCINECOLOGNEά ist das Festival CINEPÄNZ nicht nur 

in Köln, sondern auch NRW-weit in synergetischen Beziehungen wirksam, z.B. was die Filmauswahl, 

die gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit und die Begleitung von Kinderfilmfesten durch Spinxx-Kritiker-

Redaktionen angeht. 

CINEPÄNZ inklusiv  

Aufbauend auf die Erfahrungen des Vorjahres wurde das Ziel, stärker inklusiv zu arbeiten, weiter 

verfolgt. Kontakte zu Einrichtungen mit behinderten Kindern und Jugendlichen wurden ausgebaut. 

Sehr erfolgreich war die Filmarbeit mit hörenden und nicht-hörenden Kindern. Sie produzierten ge-

meinsam in einem Ferienworkshop einen beeindruckenden Videofilm, der beim Kinderfilmfestival 

gezeigt wurde. Die nicht-hörenden Kinder hatten dabei den Mut, ihren Film mit Unterstützung einer 

Gebärdendolmetscherin selbst anzukündigen. Zusätzlich gab es Veranstaltungen für sehbehinderte 

und blinde Kinder, die dem Leinwandgeschehen mit Hilfe einer Audiodeskription folgten, sowie 

Untertitelung in leichter Sprache. Das Kinderfilmfestival CINEPÄNZ wurde durch die Vorführung die-

ser Filme, aber auch durch die Beteiligung von gehörlosen Kindern an der Kinderjury und der Festival-

redaktion, sowie durch zahlreiche Vorführungen mit Gebärdensprache oder Untertitelung noch offe-

ner für alle Kinder und Jugendlichen. Auch zukünftig möchten wir die inklusive Medienarbeit 

schrittweise immer weiter ausbauen. Hier gibt es bisher nur sehr wenige Grundlagen, methodisches 

Wissen müssen wir gemeinsam mit Fachkräften aus der Arbeit mit unterschiedlichen Zielgruppen 

vielfach neu entwickeln. 

2. Fachbereich αMedien reflektierenά  

In diesem Fachbereich wurden vor allem für die Zielgruppe der jüngeren Jugendlichen und Kinder 

Zugänge zu einer reflektierten und aktiven Beteiligung an Medien geschaffen. In Seminaren, aber 

auch im Rahmen von Kooperationen und Projekten wurden Fachkräfte wie z.B. Erzieher_innen vom 
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jfc Medienzentrum in Bezug auf Jugendmedienschutz und die reflektierte Nutzung von Medien bera-

ten und fortgebildet. 

Spinxx 

Mit dem Netzwerk für junge Medienkritik Spinxx mit Redaktionen in vielen Städten in NRW ς z.B. 

Bielefeld, Bonn, Gelsenkirchen, Köln, Münster oder Düsseldorf ς schaffte das jfc Medienzentrum für 

Kinder und jüngere Jugendliche einen Zugang zur aktiven Auseinandersetzung mit dem eigenen Me-

dienerleben. Jugendliche schrieben zahlreiche Kritiken und stellen sie auf dem Portal ein, es entstan-

den neue Videotutorials und Materialien für die Praxis. Beim zentralen Spinxx-Kritikergipfel reisten 

im August 2014 über 80 junge Medienkritiker_innen zum Medienzentrum nach Gelsenkirchen und 

beschäftigten sich mit unter dem Motto αDas ganze Leben ist ein Spielά mit dem Thema Games und 

der Gamifizierung unserer Lebenswelt. Hier gab es z.B. das Special α[ŜǘΨs playά mit einem Workshop-

Block, der zur kritischen Auseinandersetzung mit dem Aufbau, den Themen und den Gewaltpotenzia-

len von Computerspielen einlud.  

MedienConcret Themenheft 2014: Fotografie 

Mit dem jährlich in Kooperation mit dem Kinder- und Jugendfilmzentrum in der Bundesrepublik 

Deutschland erscheinenden Fachmagazin MedienConcret leistet das jfc Medienzentrum einen be-

ständigen Beitrag zur Reflexion medialer Entwicklungen und Trends. Das Themenheft 2014 stellte 

175 Jahre nach der ersten Daguerrotypie die Fotografie in den Mittelpunkt. Es zeigt, wie sich das 

Medium im Laufe der Zeit gewandelt hat, was Jugendliche über Bilder und deren Mechanismen wis-

sen und wissen sollten, liefert Impulse für die medienpädagogische Arbeit und macht Lust auf die 

Auseinandersetzung mit Fotografie. Das hier aufbereitete Know-how steht nun für Beratung und 

Schulungen, für Fachkräfte und Eltern zur Verfügung.  

Landesweites Projekt KameraKinder 

Im Jahr 2014 konnten wir mit dem Projekt αKameraKinderά das attraktive NRW-Foto-Portal und das 

landesweite Netzwerk für Fotopädagogik weiter ausbauen. Diese Initiative unterstützt, gefördert 

durch das MFJKJS, die Kinderarbeit in NRW darin, einen frühen Einstieg in die aktive Medienarbeit zu 

finden und aktive Formen der Mediennutzung schon bei Kindern zu fördern. Auf 

www.kamerakinder.de finden fotografisch interessierte Kinder (6-12 Jahre) wie auch Fotogruppen in 

Jugendeinrichtungen, dem Ganztag, Schulen oder Kindereinrichtungen Anregungen für die Fotoar-

beit. Das αFotofensterά zeigt u.a. die Ergebnisse der Fotoprojekte mit Partnern vor Ort (z.B. in Wup-

pertal, Aachen, Bielefeld, Dortmund und Bottrop).  

Kinderfotofest und Kinderfotopreis 

Das NRW-Kinderfotofest mit einer großen Ausstellung, vielen Mitmachaktionen und der Preisverlei-

hung hob die auch ästhetisch und thematisch sehr beeindruckenden Ergebnisse der Kinder auf eine 

Bühne. Mehr als 400 junge Besucher_innen mit ihren Eltern waren im Dezember nach Köln gekom-

men. Sehr anregend war es für die Fachkräfte, gelungene fotopädagogische Projekte und Produktio-

nen in der Ausstellung und auf der Website (über 1000 Fotos) zeigen und ansehen zu können. Die 

Resonanz auf das Portal, das Netzwerk und den Fotopreis nebst Ausstellung war 2014 außerordent-

lich positiv.  

http://www.kamerakinder.de/
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Der 2014 zum 3. Mal erfolgreich ausgeschriebene Kinder-Fotopreis NRW, finanziert durch die Medi-

en-Stiftung Köln und die Aktion Mensch, schaffte zusätzliche Aufmerksamkeit und Anerkennung für 

die vielfältigen Sichtweisen von Kindern.  

3. Fachbereich lebensweltorientierte Medienarbeit 

2014 stand hier die Verbesserung von Partizipation von Kindern und Jugendlichen im Zentrum von 

Kooperationen mit Trägern der Jugendarbeit und der kulturellen Bildung. Es entstanden Aktionen 

und Fortbildungsangebote, die vor allem einen webjournalistischen Schwerpunkt hatten; d.h. im 

Zentrum standen von thematischen Interessen getragene mediale Annäherungen an Themen.  

Landesweites Projekt αUPLOAD! ς Medien in der Jugendarbeitά 

Mit dem landesweiten Projekt αUPLOAD! Medien in der Jugendarbeitά konnte mit Förderung des 

MFJKJS eine landesweite Initiative zur Förderung der Medienpädagogik in der Jugendarbeit in NRW 

gestartet werden. Mit drei regionalen Kompakttagungen, dem Aufbau der Plattform αUPLOAD! 

Medien in der Jugendarbeitά und vielen Beratungsangeboten wurden Einrichtungen der Jugendarbeit 

für qualifizierte Medienangebote mobilisiert und fortgebildet. Sechs Praxisprojekte in NRW konnten 

mittels Learning-on-the-Job praxisnah und qualitativ überzeugend realisiert werden. Auf 

upload.jfc.info können die Ergebnisse der Thementage und Projekte angeschaut werden. 

Mit Themen wie αFairtradeά, αGewalt im Fußballά und αMeine Basis ς Meine Flügelά standen Fragen 

der Partizipation und des fairen Miteinanders in der Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen im 

Zentrum der Praxisprojekte. Es wurden Basismedien wie Fotografie, Video und Radio oft in Kombina-

tion mit Webtools genutzt; z.B. wurde unter dem Thema αJugendzentrum 2.0ά ein eigener Blog ge-

staltet. Um die Dokumentation und Verlauf zu sichern wurden alle Praxisprojekte durch einen eigene 

Wordpress Seite begleitet. Die Ausschreibung der Learning-on-the-Job-Projekte stieß ebenso wie die 

Thementage auf großes Interesse; es konnte nur ein kleiner Teil der eingereichten Projektideen von 

uns begleitet werden.  

Materialien für die Jugendarbeit 

Ergänzt wurde dies durch die Annäherung an das Thema Big Data und die Frage, wie diese Zusam-

menhänge an Jugendliche vermittelt werden können. Nach einem jfc-Forum zu diesem Thema konn-

ten neuen Info-Materialien zu diesem Thema entwickelt werden.  

Occupy Culture 

Mit dem dreijährigen bundesweiten, vom BKM geförderten Projekt αOccupy Cultureά entwickelt das 

jfc Medienzentrum seit 2013 neue Wege der Kulturvermittlung an Jugendliche mit Medien. Im Jahr 

2014 wurden drei Praxisprojekte entwickelt und durchgeführt; Partner waren das Lehmbruck-

Museum in Duisburg, das Computerspielmuseum Berlin und der Ringlokschuppen in Mülheim an der 

Ruhr. Nach Auswertung dieser Erfahrungen werden 2015 Handreichungen entstehen, die Methoden 

aufzeigen, wie die Partizipation von Kindern und Jugendlichen an Kultur durch den Einsatz vernetzter 

Medien gefördert werden kann. Das Projekt stößt bei den Fachkräften der Kulturpädagogik bereits 

jetzt auf großes Interesse.  

http://www.upload.jfc.info/
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Jugendforum NRW 2014 

Eingeladen vom Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des Landes Nordrhein-

Westfalen und der Stadt Köln präsentieren sich im Rahmen des NRW Jugendforums auf der größten 

Computerspielmesse gamescom jedes Jahr mehr als 30 (medien-)pädagogische Einrichtungen. Das jfc 

Medienzentrum beteiligte sich 2014 mit einem Inforationsangebot und einer Greenscreen-

Fotoaktion. Außerdem coachte das jfc Medienzentrum die Radio-Jugendredaktionen, die während 

der gamescom direkt vom Jugendforum NRW berichteten und die Messe mit Live-Beiträgen im Web-

Radio dokumentierten.  

Partizipative Projekte vor Ort 

2014 organisierte das jfc Medienzentrum verschiedene partizipative Medienangebote mit Jugendein-

richtungen und Partnern aus dem Ganztag. Von Kulturrucksack- und Tandemprojekten in Köln über 

Stadtranderholungen in Krefeld bis zur MädchenMedienWoche in Neuss gab es ein breites Angebot.  

4. Fachbereich Internationales und Interkulturelles  

Bildung als Unterstützung von Selbst-Empowermentprozessen hin zu einem kompetenten Handeln in 

einer zunehmend komplexen Welt war auch im Fachbereich Interkulturelles und Internationales 

2014 ein zentrales Thema. Themen wie kulturelle Identitäten, Geschlechterrollen, aber auch die Eu-

ropäischen Außengrenzen und der Umgang der EU mit Flüchtlingen wurden mit künstlerischen Mit-

teln (Tanz, Musik, Video, Fotografie, Poetry, VJ-ing, Animation etc.) spartenübergreifend medial ver-

knüpft und künstlerisch umgesetzt.  

Steps Ahead Peer Coach Academy 

Im Rahmen des transnationalen Projekts αSteps Aheadά wurde in den Osterferien 2014 eine 10-

tägige Peer-Coach-Ausbildung organisiert: 10 ältere Jugendliche und junge Erwachsene mit Vorerfah-

rungen in den Bereichen Videoproduktion, Musikproduktion und/oder Tanz wurden auf eigene Tä-

tigkeit als Peer Coaches in der medien- und kulturpädagogischen Jugendarbeit vorbereitet. Auf die 

Seminarphase folgte eine Praxisphase, internationale Austauschseminare und ein Abschlusstreffen 

im September. 

Anti-Rassismusarbeit mit Medien 

Das jfc Medienzentrum ist seit vielen Jahren im Bereich Anti-Rassismusarbeit sowie der Jugendmedi-

enarbeit für kulturelle Vielfalt aktiv. 2013 hatten wir im Projekt αU-CARE ς Urban Culture Against 

Racism in Europeά 8 junge Erwachsene als Peer Coaches für diversitätsbewusste Antirassismus- und 

Antidiskriminierungsarbeit mit kultur- und medienpädagogischen Mitteln ausgebildet. 2014 führten 

die ausgebildeten U-CARE Peer Coaches im Rahmen der Projekte U-CARE und TAKE CARE, verant-

wortlich begleitet vom Projektteam und von professionellen Coaches, diverse mehrtägige Blockwork-

shops für jüngere Jugendliche durch.  

T(r)anzparenz 

Im Projekt αT(r)anzparenzά entwickelte eine Gruppe weiblicher Jugendlicher unter Leitung der Tanz-

pädagogin Derya Kaptan ein Tanztheaterstück mit Medienelementen zum Thema geschlechtliche 

Identität/ Übergang vom Mädchen zur Frau. 
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5. FabLab ς Methoden für die Jugendarbeit in NRW 

Ausgangspunkt für ein innovatives Pilotprojekt, das 2014 im jfc Medienzentrum mit Förderung des 

MFKJKS gestartet werden konnte, war die Digitalisierung der Lebenswelt. Als Reaktion darauf inspi-

rierten uns zwei aktuelle Entwicklungen: zum einen die Bewegung der Repair Cafés, zum anderen die 

Entwicklung der sogenannten Maker-Szene. 

Die medialen Endgeräte, mit denen Kindern und Jugendliche umgehen, veralten extrem schnell. Dem 

gegenüber hat sich die in den Niederlanden entstandene Bewegung der Repair Cafés das Ziel gesetzt, 

Produkte (nicht nur Elektronik) länger zu nutzen, sie zu reparieren, nachhaltig einzusetzen und dies 

gemeinschaftlich und mit Spaß zu versuchen. Inzwischen gibt es auch in Deutschland in größeren 

Städten solche Werkstätten (z.B. in München, Köln, Berlin). In FabLabs und Maker Spaces finden sich 

Künstler_innen und technisch Interessierte zusammen und bauen digitale Geräte für ihre Ideen und 

Zwecke um. Ziel ist die selbstbestimmte Nutzung digitaler Technik. 

Mit dem Projekt FabLab Mobil sollten diese technischen Möglichkeiten und das wachsende Interesse 

am Selbermachen systematisch für die Medienarbeit mit Jugendlichen erschlossen werden. Mit dem 

Pilotprojekt konnte das jfc Medienzentrum im 2. Halbjahr 2014 ein mobiles FabLab für NRW auf den 

Weg bringen.  

Das Pilotprojekt startete mit einem Entwicklungslabor, zu dem Künstler_innen, Programmiern_innen, 

Pädagog_innen, Wissenschaftler_innen und Handwerkern_innen eingeladen waren. Es erbrachte 

viele Ideen und die Einschätzung, dass hier ein großes Potenzial für die Weiterentwicklung der Medi-

enarbeit liegt und erste Ideen, mit welchen Techniken dies umsetzbar sein könnte (z.B. 3D-Druck, 3D- 

Scan, Schneideplotter, Arduino, Makey-Makey, Weareables wie Lilypad). Die nachfolgenden ersten 

Workshops mit Jugendlichen bestätigten, dass die kreative und nachhaltige Nutzung von Medien und 

der kreative Umgang mit der Schnittstelle αdigital/analogά Jugendlichen sehr viel Spaß macht.  

Das sichtbare Potenzial dieser Ansätze überzeugte unterschiedliche Förderer, FabLab-Methoden mit 

dem jfc Medienzentrum weiter zu entwickeln. So kann seit Januar 2015 mit Förderung durch die HITς

Stiftung ein stationäres FabLab in Köln aufgebaut werden. Mit Förderung durch die Stiftung Deutsche 

Jugendmarke, das MFKJKS und die Stadt Köln startet zum 1. Juni 2015 ein mobiles FabLab in NRW, 

das in Kooperation mit der FH Köln die neuen Methoden wissenschaftlich evaluieren und weiterent-

wickeln wird. Das Interesse an Angeboten in diesem Bereich ist mehr als lebhaft. Wir gehen davon 

aus, dass hier ein neues Arbeitsfeld im jfc Medienzentrum, aber vielleicht auch für die Jugendmedi-

enarbeit insgesamt entsteht.  

6. Video und multimediale Produktionen  

Video- und multimediale Produktionen wurden in allen Fachbereichen und vielen Projekten aktiv 

gestaltet: sei es bei Aktionen mit Trägern der Jugendhilfe und Schulen, bei der Umsetzung der UP-

LOAD Praxisprojekte, oder im Rahmen der größeren Filmprojekte wie z.B. αGanz Kaputtά, das Expe-

rimente mit Methoden des Cirque Nouveau durch jungen Videoleute des jfc dokumentierte. 

7. Radio- und Audioarbeit 

Im Bereich der Radio- und Audioarbeit wurden Methoden entwickelt, wie Kinder und Jugendliche 

über radiojournalistische Techniken Themen und Lebensbereiche für sich erschließen können; z.B. 
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emotional bedeutsame Themen, Trends und eigene Erfahrungen mit (Jugend-)Kultur, oder neue Be-

rufsfelder.  

Listen! 

Eindrucksvoll zeigte sich dies in der kontinuierlichen redaktionellen Arbeit der jungen Radioredaktion 

im jfc Medienzentrum αListen!ά, die regelmäßig im Kölner Bürgerfunk sendet. Darüber hinaus gab es 

zahlreiche Radio-Projekte mit Partnern (Jugendeinrichtungen und Schulen).  

Radio KURUX  

Mit dem Projekt Radio KURUX unterstützte das jfc Medienzentrum 2014 weiterhin das landesweite 

Kulturrucksack-Programm. Hier konnten neue Radiogruppen in vielen Kulturrucksack-Städten aufge-

baut werden, die über die jeweiligen lokalen Kulturrucksackprojekte berichteten. Dabei entstanden 

vielerorts neue Kooperationen mit Lokalradios und Bürgerfunk. 
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Teil I: Allgemeine Arbeit des jfc Medienzentrums 

1. Grundlagen und Ziele 
Ziel der Arbeit des jfc Medienzentrums e.V. ist die Sicherung, Weiterentwicklung und Vernetzung von 

Medienarbeit auf lokaler, landesweiter und ς in Kooperationen ς auch auf europäischer Ebene. Denn 

medienpädagogische Fragestellungen und Bedarfe tauchen als Einzelthemen wie auch als Quer-

schnittsaufgabe in fast allen Bildungs- und Lebensweltkontexten auf. Die verschiedenen Medienspar-

ten mit ihren Funktionen, Kommunikation, Spiel, Gestaltung und Kommerz wachsen immer enger 

zusammen und finden im Web eine scheinbar unbegrenzte Plattform und Verbreitungsmöglichkeit. 

Vernetzte Medien, die als multimediale Handlungsräume eine große Faszination und manipulative 

Kraft, aber auch Chancen für interessante Spiel, Gestaltungs- und Kommunikationsformen bieten, 

fordern immer wieder neu medienpädagogische Antworten heraus.  

Da Medien immer mehr Aufmerksamkeit und Entwicklungszeit bei Kindern und Jugendlichen binden 

und auch Suchtpotenzial haben, gilt es mehr denn je, Kindern und Jugendlichen Medien als Werk-

zeuge zur Welterfassung und Kommunikation zugänglich zu machen und ihnen Kriterien für eine an 

den eigenen Interessen, an Verantwortungsgefühl und Kreativität orientierte sichere und verantwor-

tungsvolle Mediennutzung an die Hand zu geben. Insbesondere in den Bereichen Inklusi-

on/Integration, Prävention/Partizipation, kulturelle Bildung, Umwelt-/Gesundheitsbildung und Be-

rufsorientierung sowie in der Arbeit mit jüngeren Jugendlichen und Kindern werden wir vermehrt 

angefragt.  

Ziel unserer Arbeit ist es, diese Entwicklungen aufzugreifen und mit den Strukturen und ästhetischen 

und journalistischen Grundlagen der Mediensparten zu verbinden, um so jeweils zeitgemäße Formen 

der medienpädagogischen Umsetzung zu entwickeln. Diese stellen wir den Strukturen der Jugendar-

beit in Köln und NRW zur Verfügung.  

Von der unkritischen Nutzung zur aktiven, bewussten Gestaltung 

Wir bieten Hintergrundinformation, gestalterisches Basiswissen und konkrete Anwendungs-

möglichkeiten in vernetzten Kontexten. Wir knüpfen dabei an aktuelle jungendkulturell bedeutsame 

Gestaltungs- und Kommunikationsformen, z.B. in der Zusammenführung unterschiedlicher Medien 

und Sparten, sowie der Verbindung von mobilen Medien und Netzen an und entwickeln Angebote, 

die Wege von der unkritischen Nutzung zur reflektierten Rezeption und zur eigenen Gestaltung öff-

nen. Wir verstehen Medienbildung als Teil der Jugendarbeit und der kulturellen Bildung. 

Medien als Werkzeuge zu Bildung und Beteiligung für alle Jugendlichen 

Weil Medien eine Schlüsselfunktion für Bildung, Selbstausdruck und Beteiligung haben, ist es uns ein 

besonderes Anliegen, hier v.a. bildungs- und/oder sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche zu 

unterstützen, Medien für sich angemessen nutzen zu können. Hier spielt die kluge Vernetzung mit 

Partnern aus Jugendarbeit, Schule, Ganztag sowie beruflicher Bildung eine wichtige Rolle. Wir nutzen 

Themen und Aktionsformen, die an den realen Erfahrungsräumen und dem sozialen Umfeld der Kin-

der und Jugendlichen anknüpfen.  
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Unterstützung und Fortbildung durch praxiserprobte Inhalte  

Die Arbeit des jfc Medienzentrums zeichnet sich durch einen Mix aus Fortbildung, Beratung, Vernet-

zung und konkreter Unterstützung pädagogischer Fachkräfte und Eltern und der direkten medienpä-

dagogischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen aus. Dieser Mix gibt unserer Beratungs- und Fort-

bildungsangeboten eine besondere Aktualität und Glaubwürdigkeit. 

2. Struktur der Arbeit 
In seiner über 35-jährigen Geschichte ist das jfc Medienzentrum zu einer festen Größe in der päda-

gogischen Landschaft in Köln und NRW geworden. Mit Beschluss der Mitgliederversammlung vom 

24. Mai 2013 wurde der Verein αJugendfilmclub Köln e.V. ς Medieninformationszentrumά in jfc Me-

dienzentrum e.V. umbenannt. Damit ist der Name stärker an die im CI und im Alltag verwendete Be-

zeichnung αjfc Medienzentrumά angenähert worden.  

Seine Aufgaben konkretisieren sich auf der Grundlage der Bedürfnisse der jeweiligen Zielgruppe, der 

gesellschaftlichen und medientechnischen Entwicklungen und der von Gesellschaft, Verwaltung und 

Trägern formulierten Erfordernisse.  

Die Angebote sind an der Schnittstelle von Theorie und Praxis angesiedelt, die Beratung und Fortbil-

dung der Fachkräfte der Jugendarbeit profitiert von unseren Praxiserfahrungen und denen unserer 

Partner. Viele Angebote werden gemeinsam mit lokalen bzw. regionalen Akteuren entwickelt und vor 

Ort umgesetzt.  

Aufgaben 

Zu den Kernaufgaben des jfc Medienzentrums gehören: 

ς Stärkung der Kompetenzen pädagogischer Fachkräfte insbesondere der Jugendarbeit und der 

Jugendkulturarbeit in Köln und NRW 

ς Anknüpfung medialer Gestaltungschancen an die Interessen und Lebenswelten von Kindern und 

Jugendlichen 

ς Erschließung medialer Partizipations- und Inklusionspotentiale/Strategien gegen Benachteiligung 

und Formen der Ausgrenzung  

ς Förderung sozial verantwortlicher Kommunikationsbeziehungen in der mediatisierten Lebens-

welt von Kindern, Jugendlichen und Familien 

ς Erweiterung der Kompetenzen und Horizonte aller Bürger_innen im Sinne einer umfassenden 

kritischen Medienbildung 

Arbeits- und Themenfelder 

Unsere Arbeitsweisen knüpfen an die sinnlichen und ästhetischen Gestaltungsformen der (Jugend-) 

Medienkultur an und vermitteln fundierte ästhetische, gestalterische und reflektierende Kompeten-

zen in den Basismedien: 

ς Radio/Audio  

ς Film 

ς Video  

ς Fotografie 
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Ausgehend von diesen Basiskompetenzen, die sich in immer neuen Geräten bewähren, werden die 

jeweils aktuellen Entwicklung der Medientechnik einbezogen, z.B.:  

ς PC/Internet 

ς Social Media 

ς Multimedia/Crossover  

ς mobile Endgeräte 

ς Apps, Blogs, Podcast  

ς Games, GPS-gestützte Spiele 

In unseren Angeboten entstehen:  

ς Produktionen, z.B. Videofilme, Animationen, Fotos, Multimedia-Anwendungen, Radiobeiträge, 

Podcasts 

ς medienjournalistische Formate, z.B. Kinder- und Jugendredaktionen (Radio, Video, Webmaga-

zin), Partizipation an Lokal- und Jugendpolitik, Blogs 

ς rezeptive, reflektierende Angebote, z.B. Medienkritikerredaktionen, Kritikergipfel, Kinderjury, 

Filmfestivals, Fotoausstellungen, Wettbewerbe 

ς Publikationen und Plattformen, z.B. MedienConcret ς Magazin für die pädagogische Praxis 

 

 

3. Arbeitsformen 
Mit unseren Angeboten haben wir im Jahr 2014 ca. 10.000 Kinder und Jugendliche erreicht. Dies war 

auch möglich, weil wir in vielen Projekten mit Partnern in Köln, NRW und Europa eng zusammenar-

beiten konnten. Die vom jfc Medienzentrum entwickelten Angebote werden kommunal und landes-

weit vielfach in Printform und digital überregional veröffentlicht. 

Darüber hinaus haben wir Fachkräfte der Jugendarbeit und auch aus den Bereichen Schule und Ganz-

tag beraten, fortgebildet und konkret vor Ort unterstützt. Auch durch eine aktive Teilnahme am 

fachpolitischen Diskurs vertreten wir eine qualitätsvolle Medienpädagogik in Köln und NRW.  
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Qualifizierung von Fachkräften 

ς Weiterentwicklung der pädagogischen Medienarbeit durch eigene Methodenentwicklung; so z.B. 

2014: Entwicklung von Know-how zur Inklusion von hörgeschädigten Kindern in die aktive Video-

arbeit, die Entwicklung einer PeerCoach-Ausbildung, die Entwicklung von Methoden der Kultur-

vermittlung mit Medien oder die Entwicklung von neuen fotopädagogischen Ansätzen in der Kin-

dermedienarbeit, der Entwicklung von ersten Fab-Lab-Methoden 

ς Qualifizierung und Fortbildung für Erziehende, insbesondere Fachkräfte der Jugendarbeit durch 

Seminare, αLearning on the Jobά Angebote, so z.B. 2013 im Projekt UPLOAD, Kamerakinder und 

Kulturrucksack, landesweit. 

ς Bereitstellung von Informationsmaterialien und Orientierungshilfen für die pädagogische Praxis 

auf unseren Webplattformen, als Fachzeitschrift MC, newsletter und durch Printmedien) 

ς Ausbildung von Peer Coaches, Praktikanten_innen, Absolventen_innen des FSJK (ca. 40 Jugendli-

che und junge Erwachsene pro Jahr) 

ς Beratung für Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe. Nachfragen aus Köln, ganz NRW und dem 

Bundesgebiet. Im Zentrum stehen Fragen zum Jugendmedienschutz, Möglichkeiten der Weiter-

qualifizierung, der Projektunterstützung, geeigneten Medien zu Themen und deren Beschaffung, 

Fragen nach geeigneter Technik für bestimmte Anforderungen und Zielgruppen, Beratung zu 

neuen Medientrends und deren Auswirkungen auf Kinder und Jugendliche. Beratung führt auch 

zu ausführlichen, oft mehrstündigen Gesprächen mit konzeptioneller Analyse zur Weiterentwick-

lung der Angebote des Trägers oder der medienpädagogischen Konzeption von Projekten 

Maßgeschneiderte Angebote für die Jugendarbeit in Köln und NRW  

ς Management stadtς und landesweiter αDachprojekteά, die wichtige medienpädagogische The-

men und Inhalte transportieren 

ς Unterstützung von kommunalen und landesweiten Kampagnen und Programmen der Jugendar-

beit, z.B. Medienpass NRW, Jugendforum NRW... 

ς Durch die Moderation von medienpädagogischen Netzwerken und die Bereitstellung von Aus-

tauschplattformen im Netz (z.B. www.spinxx.de, www.rootsnroutes.eu, www.kamerakinder.de, 

radio.jfc.info, www.upolad.jfc.info ) schafft das jfc Medienzentrum wirksame Instrumente, um in-

teressierte Fachkräfte, aber auch Kinder und Jugendliche themenbezogen zusammenzubringen. 

Projekte des jfc Medienzentrums werden in der Regel im Verbund mit Einrichtungen der Sozial-, 

Bildungs- und Kulturarbeit in Köln und NRW realisiert, die ς angestoßen durch die jeweiligen Mo-

dellaktivitäten ς im besten Fall auch nach Beendigung einer Modellphase weitere gemeinsame 

Aktivitäten entwickeln. Unsere landesweiten αDachprojekteά (z.B. 2014 UPLOAD, Kamerakinder, 

Spinxx, FabLab Mobil oder KURUX), aber auch unsere kommunalen Aktivitäten stoßen weitere 

Kooperationen an, dienen dem Erfahrungsaustausch stimmigen Konzepten sowie der Lobbyar-

beit. 

ς Realisierung eigener stadt- bzw. landesweit ausstrahlender medienpädagogischer Veranstaltun-

gen ς z.B. Kinderfilmfestival, Sommerakademien, Urban Media Festival, Kritikergipfel, NRW Kin-

derfotofest, UPLOAD Thementage in NRWς die die Qualität und Perspektiven von Kindern und 

Jugendlichen in der kreativen Mediennutzung sichtbar machen. 

http://www.spinxx.de/
http://www.rootsnroutes.eu/
http://www.kamerakinder.de/
http://radio.jfc.info/
http://www.upolad.jfc.info/
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ς mobile Aktionen und Kooperationen mit Partnern der Jugendbildung in Köln und NRW: Anregung 

zu und Hilfestellung bei medienpädagogischen Aktivitäten vor Ort: Projektentwicklung, ς

begleitung und ςauswertung. 

Angebote für Kinder und Jugendliche  

ς Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche, z.B. Kölner Kinderfilmfest CINEPÄNZ, Kinderfotofest, 

Spinxx-Kritikergipfel 

ς Filmreihen wie das Schulkinoangebot CINEPOINT 

ς Präsentationen, z.B. Fotoausstellung KameraKinder im Alten Pfandhaus Köln, Videopremieren im 

Museum Ludwig, internationale und transdisziplinäre Aufführung αEnter at own Riskά im 

Arkadas-Theater Köln, Präsentation Generationendialog, Handwerkskammer zu Köln, 

Videomapping Präsentation αLight up Lehmbruckά ... 

ς Internationale Begegnungen im Rahmen von Medienprojekten, z.B. Steps Ahead 

ς Berufsorientierung im Medienbereich z.B. im Rahmen der MädchenMedienWochen 

ς Werkstätten und Workshops zur aktiven Medienproduktion in unterschiedlichen Mediensparten  

ς Regelmäßige Gruppenangebote, z.B. Radio- und Kritikerredaktionen 

ς Ausbildung von jugendlichen Peer Coaches 

ς Ferienangebote, z.B. Wiesenzeitung 

ς Mitmach-Aktionen, z.B. am Weltkindertag  

ς Aktivierende Angebote im Netz, wie z.B. auf www.spinxx.de und www.kamerakinder.de, die dazu 

beitragen, Medienproduktionen und Perspektiven von Kindern und Jugendlichen sichtbar zu ma-

chen, zu würdigen und die Interessierten miteinander zu vernetzen 

ς pädagogisch-konzeptionelle und technische Beratung von jungendlichen Medienmachern, incl. 

Bereitstellung von Technik, Schnittplätzen, Studio, 3 D- Technik 

Fachspezifische Services und Produktionen 

ς Bereitstellung von vernetzenden Plattformen mit pädagogischen Services, z.B. www.jfc.info, 

www.kamerakinder.de, radio.jfc.info 

ς Entwicklung von Arbeitsmaterialien (z.B. Broschüre αBig Data ς eine Arbeitshilfe für die Jugend-

arbeitά) 

ς Herausgabe von Fachpublikationen (z.B. MedienConcret) 

ς Einsatz/ Vermittlung von Referenten, Materialien und Medien für medienpädagogische Bildungs-

angebote und Aktionen 

ς Technikverleih und Technikberatung  

ς Medienproduktionen: Unregelmäßig übernimmt das jfc Medienzentrum auch Aufträge für Medi-

enproduktionen im sozialen Bereich. Diese Aufträge geben unseren jungen Medienmachern die 

Gelegenheit, ihr Fachwissen zu erproben. Sie tragen dazu bei, die Eigenmittel des jfc zu decken. 

Fachpolitischer Diskurs 

ς Austausch mit Forschung und Politik 

ς Ausrichtung von Fachgesprächen und Tagungen 

ς Beteiligung an übergreifenden Veranstaltungen, z.B. Jugendforum im Rahmen der gamescom, 

Nacht der Jugendkultur 

ς Beratungs-, Jury- und Referententätigkeiten  

ς Mitarbeit in zahlreichen stadt-, landes- bundesweit relevanten Gremien 

http://www.spinxx.de/
http://www.kamerakinder.de/
http://www.jfc.info/
http://www.kamerakinder.de/
http://radio.jfc.info/
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4. Vernetzung, Publikationen und Öffentlichkeit 

Gremienarbeit 

Mitarbeit in kommunalen Gremien 

ς AG §78 KJHG Kultur- und Medienpädagogik; 

ς AG Partizipation, Federführung: Amt für Kinder, Jugend und Familie der Stadt Köln; 

ς AK §80 KJHG; 

ς AG Jugendhilfeplanung des Paritätischen, Köln; 

ς AK Mädchen und Internet in Köln ς AK MIK; 

ς AK Mädchen in der Jugendberufshilfe; 

ς Arbeitskreis Kinderfilmfeste Köln (Zusammenschluss Kölner Bürgerhäuser/Jugendzentren für 

CINEPÄNZ); 

ς Arbeitskreis CINECOLOGNE, ein Zusammenschluss von vier Kölner Festivals zur Kooperation und 

gemeinsamer Öffentlichkeitsarbeit; 

ς Arbeitskreis αMädchen in der Jugendberufshilfeά ; 

ς Arbeitskreis Kölner Kinonächte; 

ς Arge Köln (Arbeitsgemeinschaft der Kölner Radiowerkstätten) ; 

ς Bildungslandschaft Altstadt-Nord, Köln; 

ς Der Paritätische, Kreisverband Köln; 

ς KinoAktiv (Zusammenschluss der Kölner Filminitiativen); 

ς Kölner Jugendring, Vorstand, Vollversammlung, Arbeitskreis Partizipation; 

ς Koordinierender Arbeitskreis Hip-Hop-Netzwerk Nippes. 

Mitarbeit in landesweiten und überregionalen Gremien 

ς Deutscher Kulturrat, Fachausschuss Bildung; 

ς FRAME, Arbeitsgemeinschaft der Frei Arbeitenden Medienzentren (bundesweit); 

ς Gesellschaft für Medienpädagogik und Kommunikationskultur (GMK), Regionalgruppe NRW 

(Sprechertätigkeit); 

ς Filmforum NRW, Vorstand; 

ς Kinder- und Jugendfilmzentrum (KJF); 

ς Kulturpolitische Gesellschaft; 

ς Institut für Bildung und Kultur (Vorstand); 

ς Jugendforum gamescom; 

ς Jury des deutschen Computerspielpreises; 

ς Landesarbeitsgemeinschaft lokale Medienarbeit (Mitgliedschaft); 

ς Landesarbeitsgemeinschaft kulturelle Jugendarbeit (Mitgliedschaft); 

ς Landesarbeitsgemeinschaft Kunst und Medien; 

ς meconet; 

ς Netzwerk Fotopraxis NRW; 

ς Netzwerk Kinderfilmfeste NRW e.V.; 

ς Paritätisches Jugendwerk NRW (Vorstand); 

ς Qualitätszirkel Film und Schule; 

ς ROOTS & ROUTES International Association (Vorstand). 
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Publikationen und Internetpräsenzen 

Portale und Services 

Neben der Homepage www.jfc.info unterhält das jfc Medienzentrum medienpädagogische Plattfor-

men, die Ergebnisse, Ideen, Methoden zu wichtigen Themen bündeln und präsentieren und zur Ver-

netzung der Aktiven beitragen. Gleichzeitig dienen sie als Arbeitshilfe, Ideenbörse und Einstieg in die 

Beratungsarbeit. Zunehmend werden diese Möglichkeiten durch Aktivitäten auf Facebook ergänzt. 

www.cinepaenz.de 

Kinderfilmfestival CINEPÄNZ: News, Programm, Mitmachen... 

www.kamerakinder.de  

Portal für Kinder, die fotografieren, und für die Fotopädagogik in NRW. 

radio.jfc.info 

Webseite für die Radioarbeit im jfc Medienzentrum. Produktionen der Jugendredaktion αlisten!ά, die 

auch im Kölner Bürgerradio laufen, aber auch zahlreiche Podcasts und die Ergebnisse von Radiopro-

jekten. 

upload.jfc.info 

Thema: Fortbildung αMedien in der Jugendarbeitά, Plattform für das landesweite Fortbildungsprojekt 

UPLOAD!. 

www.rootsnroutes.eu  

Multilinguale Website des internationalen ROOTS&ROUTES-Netzwerks. Entwickelt und betrieben 

vom jfc Medienzentrum. 

www.spinxx.de 

Die Online-Plattform für junge Medienkritik ς Film-, TV- und Games-Kritiken von Kindern und Jugend-

liche für Kinder und Jugendliche. 

www.medienconcret.de 

Informationen zur aktuellen Ausgabe und zum Archiv der Fachzeitschrift MedienConcret, die das jfc 

Medienzentrum gemeinsam mit dem KJF herausgibt. 

www.digitalunddraussen.de 

Thema: Partizipation und erlebnispädagogische Medienarbeit. 

www.du-bist-online.de  

Thema: Präsentation der Ergebnisse der Medienarbeit mit wechselnden Partnern. 

www.u-care.org 

Multilinguale internationale Projektplattform des von jfc Medienzentrum koordinierten 

Antirassismusprojekts U-CARE ς Urban Culture Against Racism in Europe. 

www.hiphop-projekt.de 

Webseite des Hip-Hop-Netzwerks für Toleranz und Integration Köln-Nippes; das jfc Medienzentrum 

entwickelt und wartet das Portal. 

fablab.jfc.info 

http://www.jfc.info/
http://www.cinepaenz.de/
http://www.kamerakinder.de/
http://www.radio.jfc.info/
http://www.upload.jfc.info/
http://www.rootsnroutes.eu/
http://www.spinxx.de/
http://www.medienconcret.de/
http://www.digitalunddraussen.de/
http://www.du-bist-online.de/
http://www.u-care.org/
http://www.hiphop-projekt.de/
http://fablab.jfc.info/
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Webspace zu FabLab-Methoden und Angeboten. 

Newsletter und Social Media 

ς Newsletter αjfc-Infoά für Fachkräfte, Partner, interessierte Erwachsene: drei Ausgaben (Juli, Sep-

tember), Verteiler ca. 1.500 E-Mail-Adressen; Redaktion: Sascha Düx; 

ς Facebook-Page jfc Medienzentrum e.V., www.facebook.com/jfcmedienzentrum: 

339 Abonnent_innen, 13 Posts seitens des jfc im Jahr 2013; 

ς Facebook-Page Cinepänz, www.facebook.com/pages/CINEPÄNZ-Kinderfilmfest-

Köln/162959803737105: 149 Abonnent_innen, 9 Posts seitens des jfc im Jahr 2013; 

ς Facebook-Page Spinxx: www.facebook.com/pages/spinxxde/139983366080779; 

ς Facebook-Page KameraKinder: www.facebook.com/pages/KameraKinder/406263802749386. 

Publikationen der Mitarbeiter_innen 

Die Mitarbeiter_innen des jfc Medienzentrums haben im Jahr 2014 folgende Artikel veröffentlicht: 

ς Schindler, Sina und Sascha Düx: U-CARE ς Vielfalt gegen Rassismus; in: infodienst ς Das Magazin 

für kulturelle Bildung, Nr. 112 

ς Sieben, Gerda: Medien in der Kulturvermittlung ς Die multimediale Präsentation des Kinder-und 

Jugendtheaters; in: Jubiläumsband 25 Jahre KJTZ 

ς Steinigeweg, Joachim: Köpfe öffnen - Kinderkino und Kulturarbeit; in: infodienst - Das Magazin 

für kulturelle Bildung, Nr. 111, April 2014 

Weitere Publikationen umfassten: 

ς Düx, Sascha und Gerad Sieben: Big Data ς eine Arbeitshilfe für die Jugendarbeit, Hrsg. jfc Medi-

enzentrum 

ς Bowien, Beate, Sieben, Gerda: Konzept für ein Jugendportal der Deutschen Digitalen Bibliothek 

Dazu kam die wöchentliche Jugend-Radiosendung im Bürgerfunk auf Radio Köln 107,1. 

Kooperationen 

Kooperationen lokal (Köln) 

ς Afrikanische Gemeinde Köln 

ς Akademie der Künste der Welt Köln 

ς Allerweltskino e.V. 

ς Altes Pfandhaus Köln 

ς Amt für Kinder, Jugend und Familie der Stadt Köln, Abteilung Jugendschutz/Fachstelle Medien 

ς Amt für Kinder, Jugend und Familie der Stadt Köln, Amt für Kinderinteressen 

ς Amt für Kinder, Jugend und Familie, Städtische Beratungsstelle für Arbeits- und Berufsfragen  

ς AWO Köln ς OGS Halfengasse sowie Jugendeinrichtung und Nachbarschaftshaus  

ς Bezirksjugendpflege Nippes 

ς Bezirksschüler_innenvertretung  

ς Bühne der Kulturen ς Arkadas Theater Köln 

ς Bürgerhaus Kalk 

ς Bürgerzentrum Alte Feuerwache 

http://www.facebook.com/jfcmedienzentrum
http://www.facebook.com/pages/CINEPÄNZ-Kinderfilmfest-Köln/162959803737105
http://www.facebook.com/pages/CINEPÄNZ-Kinderfilmfest-Köln/162959803737105
http://www.facebook.com/pages/spinxxde/139983366080779
http://www.facebook.com/pages/KameraKinder/406263802749386
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ς Bürgerzentrum Ehrenfeld 

ς Bürgerzentrum Vingst 

ς Bugs Jugendcafé 

ς Cinenova-Kino 

ς Club Bahnhof Ehrenfeld 

ς ComputerProjekt Köln e. V. 

ς DachloW ς Jugendprojekt Weidenpesch 

ς Et Sozi, Bürgerzentrum Vingst  

ς Evangelisches Jugendzentrum Hackenbroich 

ς Exposed ς Festival für erste Filme 

ς Fachhochschule Köln 

ς Filmforum NRW im Museum Ludwig 

ς Filmhaus Kino 

ς Gesellschaft für Moderne Kunst am Museum Ludwig e.V. 

ς Gesellschaft für Systemische Beratung 

ς Girlspace ς Medientreff für Mädchen 

ς IFFF ς Internationales Frauenfilmfestival Dortmund|Köln 

ς InVia Köln 

ς Jugend- und Kulturzentrumsinitiative Sülz 

ς Jugendclub Escher Straße 

ς Jugendhaus Treffer 

ς Jugendpresse Rheinland 

ς JugendZentren Köln gGmbH,  

ς Jugendzentrum Gremberg 

ς Junges Literaturhaus Köln 

ς K50 Schülermagazin 

ς KatHO ς Katholische Fachhochschule Köln 

ς Katholische Gemeinschaft St. Mauritius Clemens, Köln-Buchheim 

ς Kinder- und Elternzeitschrift Känguru 

ς Kinder- und Jugendeinrichtung Northside 

ς Kinder- und Jugendhaus Boltensternstraße 

ς Kino Gesellschaft Köln 

ς Kino Piccolo (OT Nonni + Movie Crew Cologne e.V.) 

ς Kita Ossendorfer Weg 

ς Kölner Jugendring 

ς Kulturbunker Mülheim 

ς LVR Förderschule Köln ς Severin Schule; Förderschwerpunkt Sehen 

ς Media Smart e. V. Köln 

ς Medienzentrale des Erzbistums Köln 

ς Metropolis-Kino 

ς Montessori-Grundschule Höhenhaus OGS 

ς Montessori-Hauptschule Köln-Bickendorf 

ς Movie Crew Cologne 

ς Museum Ludwig 

ς MyView Storytelling Köln 

ς Nordparkschule Köln 
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ς Odeon-Kino 

ς OGS Brüder-Grimm-Schule 

ς OGS Heideschule Köln Porz  

ς OGS Heßhofstraße  

ς OGS Kellerchen Kunterbunt 

ς OGS Zwirnerstraße 

ς OT Luckys Haus, Köln Bilderstöckchen 

ς OT Magnet 

ς OT Ohmstraße 

ς OT Take Five 

ς OT Vita 

ς OT Werkstattstraße 

ς Otto-Hahn-Gymnasium 

ς Philharmonie Köln 

ς Pusteblume e.V. Köln 

ς Rapunzel Kinderhaus e V. 

ς Rheinflanke gGmbH 

ς Schauspiel Köln 

ς Spieleratgeber NRW 

ς Spielraum ς Spiel, Musik, Tanz e.V.  

ς SK Stiftung Jugend und Medien 

ς SKM Köln 

ς Soundtrack_Cologne 

ς Stadtbibliothek Köln 

ς Städtische Schule Auguststraße 

ς Theater im Bauturm 

ς Trickfilmstudio Lutterbeck 

ς Universität zu Köln 

ς Universität zu Köln, Institut für Deutsche Sprache und Literatur 

ς Unlimited ς Europäisches Kurzfilmfestival Köln 

ς Zartbitter e.V. 

ς ZfL ς Zentrum für LehrerInnenbildung 

ς Ziegler Film Produktionsgesellschaft 

ς Zurück in die Zukunft e.V. 

Kooperationen landesweit (NRW) 

ς Adolf-Grimme-Institut Marl 

ς AIM. Ausbildung in Medienberufen 

ς AKKI Düsseldorf  

ς Alevitischer Jugendverband in NRW e.V. 

ς Alte Schmiede, Duisburg 

ς Amt für Kinder, Jugend und Schule der Stadt Mülheim an der Ruhr, Abteilung Jugendförderung  

ς Bielefelder Jugendring 

ς Bielefelder Kinder- und Jugendfilmfest 

ς Bildungsbüro der Stadt Bielefeld 

ς Bonn, Medienzentrum  
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ς Bluebox, Siegen 

ς Bürgerhaus Bergischer Löwe, Bergisch Gladbach 

ς Cliquentreff Haus der Jugend, Witten 

ς CVJM Mülheim an der Ruhr e. V. 

ς Deutsche Digitale Bibliothek, Berlin 

ς Deutsches Rotes Kreuz 

ς Die Welle, Remscheid 

ς Digitaldruckzentrum, Essen 

ς Dietrich-Keuning-Haus, Dortmund 

ς Dorstener Kunstverein e.V. 

ς Dortmunder U, Dortmund 

ς Evangelisches Jugendhaus Wersten 

ς Evangelisches Jugendzentrum Jacobi Rheine 

ς Fanprojekt Duisburg e.V. 

ς Film und Schule, Münster 

ς Filmothek der Jugend NRW 

ς Gesellschaft für Medienpädagogik und Kommunikationskultur, Bielefeld 

ς Girls' Day 

ς Hamm, Film- und Medienakademie für Kinder und Jugendliche im Medienzentrum 

ς Hochschule Niederrhein, Mönchengladbach 

ς HOT-Juengerbistro in Herne 

ς JKS Bleiberger Fabrik, Aachen 

ς Jugendamt Aachen  

ς Jugendamt Bonn 

ς Jugendamt Dortmund 

ς Jugendamt Duisburg 

ς Jugendamt Düsseldorf 

ς Jugendamt Hennef 

ς Jugendamt Iserlohn 

ς Jugendamt Krefeld 

ς Jugendamt Kreis Coesfeld 

ς Jugendamt Kreis Siegen/Wittgenstein 

ς Jugendamt Neuss 

ς Jugendamt Dortmund 

ς Jugendamt Rheine 

ς Jugendamt Siegen 

ς Jugendamt Wuppertal 

ς Jugendkunstgruppen Leverkusen 

ς Jugendkulturbüro Lüdenscheid 

ς Jugendpresse Rheinland 

ς Jugendzentrum Extra 3, Recklinghausen 

ς Jugendzentrum Famous, Witten 

ς WǳƎŜƴŘȊŜƴǘǊǳƳ Wh9Ωǎ, Oer-Erkenschwick 

ς Jugendzentrum Maxus, Gladbeck 

ς Jugendzentrum Nord, Herten 

ς Jugendzentrum P-Dorf, Dinslaken 
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ς Jugendzentrum Spunk, Gelsenkirchen 

ς Jugendzentrum Südpol, Recklinghausen 

ς Kinder- und Jugendrat der Stadt Iserlohn  

ς Kinder- und Jugendfilmzentrum, Remscheid 

ς Kinder- und Jugendzentrum St. Hubertus, Aachen 

ς Kinderfilmfest Bonn 

ς Kinderfilmfest Leverkusen 

ς Kinderfilmfest Münster 

ς Kinderfilmtage im Ruhrgebiet 

ς KinderKinoFest Düsseldorf 

ς Kinderspielhaus Düsseldorf 

ς Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Aachen 

ς Krea Jugendclub/Kreativitätsschule Bergisch-Gladbach e.V. 

ς KUBUS, Jugendkulturzentrum Hamm 

ς Kultopia, Hagen 

ς Kulturbüro Bielefeld 

ς Kulturbüro Hamm 

ς Kulturbüro Minden 

ς Kultursekretariat NRW  

ς Kulturwerkstatt Bottrop 

ς Landesanstalt für Medien NRW 

ς Landesarbeitsgemeinschaft Arbeit, Bildung, Kultur NRW e.V. 

ς Landesarbeitsgemeinschaft Kunst und Medien NRW, Raesfeld 

ς Landesarbeitsgemeinschaft Lokale Medienarbeit NRW 

ς Landesmusikakademie NRW, Heek-Nienborg 

ς Landesvereinigung Kulturelle Jugendarbeit Nordrhein-Westfalen e V. 

ς MedienKunstRaum Unna 

ς Mediennetzwerk Düsseldorf 

ς Medienzentrum der Stadtbibliothek Gelsenkirchen 

ς Medienzentrum Gütersloh 

ς Medienzentrum Rhein-Kreis Neuss 

ς Medienzentrum Rheinland, Düsseldorf 

ς OWL Kulturbüro Bielefeld 

ς Philipp-Neri-Haus, Aachen 

ς Ringlokschuppen Mühlheim an der Ruhr 

ς SJD ς Die Falken, OV Merkstein, Herzogenrath 

ς Spieleratgeber NRW, Köln 

ς Stadt Schwerte 

ς Südbahnhof, Krefeld 

ς Thomas Esser Berufskolleg, Euskirchen 

ς TreffWerkStadt, Witten 

ς U2 Kulturelle Bildung im Dortmunder U 

ς Verband binationaler Familien und Partnerschaften NRW 

ς Weltkulturerbe Zollverein, Essen 

ς Westdeutsche Zeitung, Krefeld 

ς Zeche Carl und Studiobühne, Essen 
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ς Zentrum für Information und Bildung der Stadt Unna 

Kooperationen bundesweit 

ς Bundesverband Jugend und Film, Frankfurt 

ς Bundesvereinigung Kulturelle Jugendbildung, BKJ, Remscheid 

ς Deutsche Digitale Bibliothek 

ς Deutsche Kindermedienstiftung Goldener Spatz 

ς Evangelische Jugend Schwerin 

ς Freiwillige Selbstkontrolle Fernsehen, Berlin 

ς Generation-Filmfestspiele Berlin 

ς Hochschule für Film und Fernsehen Konrad Wolf, Babelsberg 

ς Kinderfilm ev., Berlin 

ς Kinder- und Jugendfilmzentrum in Deutschland, Remscheid 

ς Kifrie Musik- und Medienzentrum, Berlin 

ς Kinder- und Jugendtreff Bordesholm 

ς Kinderfilmfest München 

ς Kommunales Kino Pforzheim 

ς Lucas Kinderfilmfest Frankfurt 

ς SchulKinowochen Thüringen/Sachsen-Anhalt 

ς PH Ludwigsburg 

ς Seepferdchen Kinderfilmfest Hannover  

ς Vision Kino, Berlin 

Kooperationen international 

ς ABI Associates (London/Großbritannien) 

ς Association RiF (Lille/Frankreich) 

ς Associazione Fabbrica Europa (Florenz/Italien) 

ς Brouhaha International (Liverpool/Großbritannien) 

ς COSPE (Florenz/Italien) 

ς EuroEst (Bukarest/Rumänien) 

ς Mira Media (Utrecht/Niederlande) 

ς Routes i Origines (Barcelona/Spanien) 

ς SMouTh ς Synergy of Music and Theater (Larissa/Griechenland) 

ς Stichting Roots&Routes (Amsterdam/Niederlande) 

ς Subjective Values Foundation (Budapest/Ungarn) 

5. Ausstattung und Förderung 

Zuschüsse zu den Betriebskosten  

Das jfc Medienzentrum wird seit vielen Jahren im Rahmen der kommunalen Jugendhilfe/ Jugendför-

derung finanziell mit einem Zuschuss zu den Betriebskosten unterstützt und erfüllt vielfältige Aufga-

ben in Köln. Gleichzeitig ist das jfc Medienzentrum als eine zentrale Säule der Jugendmedienarbeit 

des Landes NRW ausgewiesen und erhält aus Mitteln des Landesjugendplans ebenfalls einen Zu-

schuss zu den Betriebskosten. Mit dieser Förderung werden wichtige Bereiche der Infrastruktur und 
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eine personelle Basis des jfc Medienzentrums sichergestellt. Grundsätzliche Leistungen, wie die Ent-

wicklung und das Angebot von Fortbildung, Koordination von Medienarbeit mit Partnern in Köln und 

NRW, Beratung, Technikverleih, Projektakquise und die Entwicklung von Kooperationen mit vielen 

Partnern in Köln und NRW können so geleistet werden. 

Steigerungen der Personalkosten durch Tarifsteigerungen, Anstieg der Sach- und Nebenkosten lassen 

die Betriebskosten seit Jahren anwachsen. Medientechnik hat eine enorm kurze αHalbwertszeitά; erst 

recht, wenn sie intensiv von Kindern und Jugendlichen genutzt wird. Auch die Kosten für Versiche-

rungen, Technikwartung, Reparatur steigen stetig. Die Grundförderung musste darum auch 2014 

durch Eigenmittel ergänzt werden. 

Diese Betriebskostenzuschüsse werden durch Projektmittel in erheblichen Umfang erweitert. Sie 

ermöglichen es uns, große Veranstaltungen/Initiativen wie das Kinderfilmfest Cinepänz, die interna-

tionalen Sommerakademien, das Netzwerk Fotopädagogik, Spinxx und αLearning on the Jobά-

Projekte wie UPLOAD durchzuführen. 

 

Eine Erhöhung des Betriebskostenzuschusses ist dringend erforderlich, um die Leistungsfähigkeit des 

jfc Medienzentrums zu erhalten.  

Projektmittel und Förderer 

Die festen Zuschüsse zu den Betriebskosten, mit dem die Stadt Köln und das Land NRW das jfc Medi-

enzentrum in der Basis sichern, sind Mittel, die menschlich wie finanziell eine αhohe Rendite erbrin-

genά. Sie ermöglichen eine intensive Entwicklungs- und Akquisearbeit, mit der über Projekte, Aufträ-

ge und Sponsoren das Angebot des jfc Medienzentrums erweitert werden kann. Umfang und 


























































































































